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Technik

Universal Flachstrickautomat MC-642

MC-642

Mit dem 4systemigen Automaten MC-642 präsentiert
die UNIVERSAL-MASCHINENFABRIK der Fachwelt den
Nachfolgetyp des Hochleistungsautomaten MC-640,
der sich sowohl in der Farb-Jacquardmusterung als auch
in der Strukturmusterung (vor allem bei Links/Links-Bin-
düngen) durch seine besondere Schlosskonstruktion
hervorragend bewährt hat. Jedes der vier Schlosssyste-
me kann entweder zum Stricken oder Umhängen belie-
big eingesetzt werden. Die Maschenübertragung ist un-
abhängig von der Schlittenaufrichtung von vorn nach
hinten und umgekehrt oder in beide Richtungen gleich-
zeitig möglich. Insbesondere bei Mustern mit Links-
/Links-Bindungen oder z.B. bei Lochmusterungen mit
Versatz ergeben sich beachtliche Leistungssteigerungen
durch Wegfall von Leerreihen. Für Farbjacquards können
verschiedene Netzrückseiten automatisch zugeordnet
werden.

Die Schlittenbacken - durch zwei kräftige Schlittenbü-
gel verwindungssteif verbunden - enthalten die
Schlosskästen mit den elektronisch gesteuerten Festig-
keitseinrichtungen. Die 16 Festigkeitsstellungen pro Na-
delsenker werden über Schrittmotoren positioniert. Die
Abzugswerte aller programmierten Festigkeitsschalter
lassen sich einzeln und gemeinsam verändern.

Für die Fadenführung stehen 4 Doppelprofil-Fadenfii
rerschienen zur Verfügung. Sie sind bestückt mit

Doppelfadenführerkästen.

Die Abzugskraft des Warenabzuges kann feinfühlig ei

gestellt und elektronisch so feinstufig programme
werden, dass er sich vollendet an Material, Gestricke

und -breite anpasst. Der Druck der Anpressrollen kai

über eine zentrale Versteileinrichtung gleichzeitig erhö

werden. Die Breite der Abzugwalzen wurde auf 50 m

reduziert.

Das Steuergerät mit Klartextanzeigen (Sprache währe;

des Betriebes wählbar) wird direkt über die Tastat

oder indirekt durch Überspielen eines Magnetband;

programmiert. Umgekehrt können Strickprogrammez
Archivierung oder Teile daraus zur Erstellung neuer Pt:

gramme zurückgespielt werden. Problemlos könne

Grossmotive durch die hohe Speicherkapazität, c

nochmals verdoppelt wurde, realisiert werden.

Der Automat MC-642 ist leicht zu bedienen und dure

die Kurzprogramm-Technik einfach zu programmiere-
Ein vollautomatischer Programm-Test sorgt für die nc

wendige Produktionssicherheit.

Für den Automaten stehen interessante Sonderaussta

tungen zur Verfügung, wie z. B. einzeln und gemeinsai

schaltbare Mascheneinstreicher (UNIPRESS B), Sclili

tenausfahr- und -wendeeinrichtung, Display D1.

Der Automat wird in der Arbeitsbreite von 213 cm (8

Zoll) und in den Feinheiten E 5,6,7,8,10 und 12 gebaut

Betriebsreportagi

Meiko Meier AG, Schlieren

Transport- und Lagersysteme massgeschneidert

Den Transport-, Verteil- und Lagersystemen kommt a

fast allen Stufen der gesamten Textilwirtschaft steige

de Bedeutung zu. Die Anbieter solcher Systeme für Ff

tigprodukte der Textilindustrie (z.B. Haustextilien)
der Bekleidungsindustrie sowie des Handels sind nie

allzu zahlreich und dennoch ist der Wettbewerb äusset

hart und für «Newcomer» entsprechend schwiei!

Wenn wir im Rahmen der «mittex»-Betriebsreportai
für einmal einen Blick auf ein Randgebiet werfen, so

erster Linie, um eine junge Firma zu porträtieren. Hat

ruedi Meier ist innerhalb der Branche für Lager- und Fo

dertechnik bereits seit zwanzig Jahren tätig, sein ei?

nes Unternehmen hat er erst vor 6 Jahren gegründet,®
Meiko Meier AG in Schlieren. Innert kurzer Frist hattt

Inhaber mit seinem 12-Mann-Team mehrere Du®
Transport-, Lager- und Verteilsysteme auf verschie®

nen Stufen der Textilwirtschaft installiert. Und werj
nert so kurzer'Frist mit seiner Mannschaft derart er»

reich als Unternehmer im Markt operiert, muss wohl?

genüber der längst etablierten Konkurrenz ein Ang®

präsent haben, das Vorteile aufweist.
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